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  Kennzahlen CWS-boco Gruppe 2017 2016

Ökonomische Kennzahlen*

Umsatz (Mio. €) 807 800

Operatives Ergebnis vor Einmaleffekten (Mio. €) 93 79

Operatives Ergebnis (Mio. €) 53,8 77

Standorte in 16 Ländern in 19 Ländern

Ökologische Kennzahlen**

Stromverbrauch (GJ) 936.264  1.002.018 

Wasserverbrauch (m3) 1.298.479 1.340.848  

Waschmittelverbrauch (t)                          3.033                          3.170

CO
2
-Emissionen (Scope 1–3; t)                        52.593                        56.789 

Soziale Kennzahlen**

Mitarbeiter (Berichtsländer) 6.793 6.931

Weiterbildung (in Tagen) 6.442 6.114

Unfallrate 3,22 4,23

* 	� Unsere Jahresfinanzkennzahlen und unsere Kapitalisierung veröffentlichen wir auf Ebene der CWS-boco International GmbH im Rahmen des Haniel-Geschäftsberichts. 
Alle Kennzahlen exklusive Initial.

*�* 	� Alle Angaben dieses Berichts beziehen sich, wenn nicht anders vermerkt, auf das Kalenderjahr 2017 und die acht umsatzstärksten Gesellschaften der CWS-boco Gruppe: 
CWS-boco Deutschland GmbH; CWS-boco Suisse SA; CWS Nederland B.V.; CWS-boco Sweden AB; CWS-boco Österreich GmbH; CWS-boco Ireland Ltd.;  
CWS-boco Polska Sp. z o.o.; CWS-boco BeLux N.V.
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Gemeinsam zum Markt-  
und Innovationsführer.

Schneller und zielgerichteter auf Kunden­

bedürfnisse eingehen, mit Innovations­

kraft Impulsgeber sein – so lauten die 

ausgeschriebenen Ziele des Joint Ventures 

von CWS-boco und Initial. Selbstverständ­

lich wird dabei auch eine gemeinsame 

Nachhaltigkeitsstrategie unsere Zukunfts- 

und Leistungsfähigkeit sichern. 
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Audit

CO
2
-Emissionen 

Servicefahrer 

Fairtrade-Baumwolle 

Audits bei Zulieferern

19,6 %
der verwendeten  
Baumwolle sind  
Fairtrade-zertifiziert  
(2016: 9,5%)

52.593 t  

(2016: 56.789 t )**

1.523
Servicefahrer 
im Einsatz   
(2016: 1.601)

37.168 t 
Berufskleidung

51.349 t
Handtuchrollen

46.971 t 
Matten

Highlights 2017*

Waschvolumina

Rückgang Ölverbrauch  

* �	�Alle Angaben dieses Berichts beziehen sich, wenn nicht anders vermerkt, auf das Kalenderjahr 2017 und die acht umsatzstärksten Gesellschaften der CWS-boco 
Gruppe: CWS-boco Deutschland GmbH; CWS-boco Suisse SA; CWS Nederland B.V.; CWS-boco Sweden AB; CWS-boco Österreich GmbH; CWS-boco Ireland Ltd.;  
CWS-boco Polska Sp. z o.o.; CWS-boco BeLux N.V.

**	Korrigierter Wert aus Nachhaltigkeitsbericht 2017

-60 %
durch Umstellung 
von Öl auf Biogas

30 
(2016: 16)

CWS-boco – Nachhaltigkeit Zwischenbericht 2018
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Produkte & Herkunft
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Doch nicht nur die Träger unserer bequemen und hautfreundlichen Kollektio-
nen und die Umwelt gehören zu den Gewinnern. Dass CWS-boco den Fairtrade-
Baumwolle produzierenden Kooperativen in Afrika und Asien den Fairtrade- 
Mindestpreis zahlt, der über dem üblichen Abnahmepreis der Region liegt, gibt  
den Bauern �nanzielle Sicherheit. Hinzu kommt eine Prämie für die Kleinbauern-
gemeinschaft. Das Geld wird für lokale Projekte in der Infrastruktur, im Sozial-
bereich oder in der Bildung eingesetzt, wobei über die Nutzung demokratisch 
abgestimmt wird. Frauen sind dabei in die Entscheidungs�ndung stets mit ein-
bezogen.

Über die Einhaltung dieser Standards wacht die unabhängige Zerti�zierungs
organisation FLO-CERT. Auch die Arbeiter in den nachfolgenden Produktions-
schritten müssen nach den Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorga-
nisation (ILO) beschäftigt werden, zu denen unter anderem das Verbot von 
Zwangs- und Kinderarbeit gehört.

Enge Zusammenarbeit 
CWS-boco kooperiert partnerschaftlich mit seinen Zulieferern.

Fairtrade-zertifizierte 
Baumwolle

haben wir 2017 für  
unsere Berufskleidung  

eingekauft.

529 t
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Wäscherei & Logistik
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Beim Zudrehen drehen  
wir richtig auf.

Unser Antrieb im Tagesgeschäft ist eine saubere, gesunde und hygienische  
Umwelt – das gilt auch bei unserer Serviceflotte. Hier setzen wir ganz gezielt 
auf innovative Motoren, die den CO

2
-Ausstoß so gering wie möglich halten.  

Ein weiterer Punkt, bei dem modernste Technik uns hilft, Luft und Straßen  
sauber zu halten, ist der Einsatz von wegweisender Software – buchstäblich 
wegweisend, denn sie errechnet für unsere Servicefahrer jederzeit den güns
tigsten Fahrweg. Durch diese digitale Routenoptimierung sparen unsere Fahr-
zeuge Kilometer – und der CO

2
-Ausstoß wird deutlich reduziert.

Auch an unseren Wäschereistandorten treiben wir die Modernisierung stetig 
und konsequent voran. An dieser Philosophie wird sich auch nach dem Joint 
Venture mit Initial nichts ändern, im Gegenteil. Gemeinsam werden wir die  
Ausrüstung der Wäschereien mit effizienter Anlagentechnik, Wärmetauschern 
und gasbetriebenen Mangeln und Trocknern mit noch größerer Zielstrebigkeit 
umsetzen.

Auf Effizienz achten wir auch im Umgang mit der kostbaren Ressource Wasser. 
Als Betreiber von 44 Wäschereien in Europa ist das selbstverständlich. Darum 
nutzen wir Wasser stets mehrfach, beispielsweise erst für die Reinigung von Hand-
tuchrollen und im Anschluss für das Säubern der Schmutzfangmatten. Darüber  
hinaus bereiten wir Wasser wieder auf und testen alternative Waschtechniken, 
die uns noch mehr Wasserersparnis bringen.

Ein letzter wichtiger Punkt ist die Waschmitteleffizienz. Beim Einsatz von Wasch-
mitteln möchten wir natürlich ebenfalls einen möglichst kleinen ökologischen 
Fußabdruck hinterlassen. Immer wieder tüfteln wir darum unternehmensintern 
an kleinen Optimierungen, die in der Summe eine beträchtliche Erleichterung 
für die Umwelt darstellen. Oder wir packen gleich richtig groß an: Zum Beispiel 
überprüfen wir immer wieder, welche Synergien sich durch eine Harmonisie-
rung unserer Lieferanten erzielen lassen.

Denn das ist unser Prinzip: Durch das Drehen an kleinen Stellschrauben die 
Weichen zu stellen für eine bessere, gesündere Zukunft.
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Groningen als Teststrecke der  
Zukunft.

Im April 2017 starteten wir eine Initiative, mit der wir das Thema „Antrieb“ auf 
eine ganz neue Ebene heben wollten. Im Anschluss an eine Mitte 2016 erfolgte 
öffentliche europäische Ausschreibung der Abteilung Facility Services der Ge-
meinde Groningen haben wir einen E-Truck zum Einsatz gebracht. Wir wollten mit 
dieser rein elektrischen 12-Tonnen-Transportlösung den Vertrieb von CWS Produk-
ten in und um Groningen herum bewerkstelligen.

Das in Kooperation mit der Firma Emoss entwickelte Gefährt verfügte über einen 
Radius von etwa 180 Kilometern, um auch die relativ weit auseinanderliegenden 
Standorte erreichen zu können. Bei 0,6 Kilowatt pro Kilometer hielt sich der 
Stromverbrauch in engen Grenzen. Die Aufladung der Batterie fand in den Nacht-
stunden statt. 

Der innovative Service-Truck hat in Sachen Nachhaltigkeit durchaus überzeugt. 
Immerhin spart CWS-boco bei einer wöchentlichen Fahrtstrecke von 700 Kilo
metern im Jahr über 5.800 Liter Dieselkraftstoff ein. In CO

2
 umgerechnet sind das 

rund 15.000 Kilogramm weniger Umweltbelastung. Leider erwiesen sich die Ab-
schreibungen auf den E-Truck als zu hoch, weswegen dieser langfristig keine wirt-
schaftlich valide Lösung für uns darstellen kann. Darum hoffen wir, dass sich die 
Akzeptanz elektrischer Antriebe bald verbessert, und arbeiten zugleich weiter an 
ebenso umweltfreundlichen Alternativen.

Nachhaltige Belieferung
Der E-Truck als Testfahrzeug in der  
Gemeinde Groningen.
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Think outside the box.

Nicht nur in der Formel 1 bringt ein Boxen-Stopp neuen Schwung in die Fahrt, 
sondern mitunter auch beim CFC-Versand. Bis zu besagtem Boxen-Stopp hatten 
wir am Tag bis zu 10 Paletten an Textile-Care-Sales-Aufträgen durch einen Pa-
ketdienst an unsere Kunden liefern lassen. Der Versand sollte vom Customer 
Fulfilment Center (CFC) in Polen aus erfolgen, was allerdings zu teuer und zu 
langsam war. Deshalb stellten wir auf täglichen Lkw-Transport nach Berlin um, 
wo wir die Pakete bei den Paketdienstleistern direkt einsteuerten.

Dann hatten wir eine geniale Idee: Warum nicht die Kaufware einfach dem 
CFC-Shuttle mitgeben, der ohnehin jeden Tag Leasingware nach Lauterbach 
transportiert? In Lauterbach könnten wir die Textile-Care-Sales-Aufträge dann 
an die Paketdienstleister übergeben und der zusätzliche Lkw-Transport vom  
CFC nach Berlin wäre nicht mehr nötig.

Leider gab es bei diesem Plan ein Problem: Der Laderaum im CFC-Shuttle war 
zu begrenzt. Wollten wir unser Vorhaben umsetzen, mussten wir die Leasing
ware platzsparender transportieren. Aber auch hier kam uns eine gute Idee  
zu Hilfe: Durch den Transport der gelegten Leasingware in stapelbaren Boxen  
können wir im Vergleich zu den Rollcontainern zwischen 25 und 30 Prozent 
Platz sparen!

Mehr noch: Die Einführung des Versands in Boxen macht auch im CFC eine Vor-
sortierung des Warenausganges der Leasingware auf Depotebene möglich – 
was wiederum den Sortieraufwand in den Wäschereien stark reduziert. Seit dem 
vierten Quartal 2016 sparen wir durch unseren querdenkerischen Boxen-Stopp 
Platz und dadurch Kosten, Zeit – und Sortierarbeit.

Das Customer Fulfilment Center  
Im polnischen Międzyrzecz befindet sich 
unser Zentrallager für Berufskleidung.
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Qualität mit Brief und Siegel.

Die Norm DIN EN ISO 9001 spielt in der Unternehmenswelt eine Schlüssel- 
rolle: Sie definiert nicht nur die Mindestanforderungen an Qualitätsmanage-
mentsysteme (QM-Systeme) von Organisationen, die Produkte und Dienstleis-
tungen bereitstellen, sondern dient auch den Prozessoptimierungen auf allen 
Unternehmensebenen. Zu den Mindestanforderungen gehören Kundenerwar-
tungen ebenso wie behördliche Auflagen. Viele Kunden und Partner entschei-
den sich erst aufgrund einer solchen Zertifizierung für die Zusammenarbeit.

Mitte November 2017 wurde CWS-boco Polen als erste Gesellschaft in der 
CWS-boco Gruppe nach der Neufassung dieser Norm, nämlich ISO 9001:2015, 
auditiert. Im Dezember folgte dann die Zertifizierung für CWS-boco Deutsch-
land. Fanden die Audits in Polen in den Wäschereien in Łódź und Międzyrzecz 
statt, wurden in Deutschland die Standorte Stuttgart, Murrhardt, Bad Oldesloe, 
Melsdorf, Bremen, Bielefeld, Hamburg sowie die Hauptverwaltung in Dreieich 
auditiert.

Um das bestehende Qualitätssystem nach Norm ISO 9001:2008 an die neuen
Anforderungen anzupassen, haben wir im Vorfeld der Audits in beiden Organisa-
tionen zahlreiche Maßnahmen ergriffen und Optimierungen durchgeführt. Die 
wichtigste Änderung ist, dass das Management jetzt auch die Zufriedenheit der 
Nachbarn, Mitarbeiter, Lieferanten, Aufsichtsbehörden und weiterer interessierter 
Parteien methodisch sicherstellen muss. Das im Rahmen des CR-Managements 
bereits seit Jahren durchgeführte Stakeholder Management ist als methodi-
sche Anforderung mittlerweile also auch in dieser ISO-Norm verankert.

Wir dürfen stolz vermelden: Schlussendlich konnten beide Organisationen im 
Audit vollauf überzeugen. Das neue Zertifikat nach ISO 9001:2015 beinhaltet 
im Vergleich zum Vorgänger außerdem Schutzkleidung, Reinraumkleidung und 
Branchenkleidung sowie Wischbezüge und Mikrofasertücher.

Damit geben wir ein starkes Signal an unsere Partner und Kunden: Bei uns gibt 
es Services und Produkte mit Zufriedenheitsgarantie.

Wäschereistandort Bad Oldesloe
Die Zertifizierung nach der Norm  
ISO 9001:2015 wird an diversen Stand
orten durchgeführt. 

DIN  
ISO

9001
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In Schweden geben  
wir jetzt richtig Biogas.

Schweden wird in vielerlei Hinsicht als 
Musterland betrachtet – ob es um sein  
Sozialsystem geht oder um seine Kri-
mis. Jetzt geht das Land auch in Sachen  
alternative Energien mit einem weiteren 
sehr guten Beispiel voran. Die CWS- 
boco Betriebe an der Westküste des 
Landes (Cb Varberg, Cb Oskarström,  
Cb Södra Sandby und Initial Staffanstorp) 
beziehen ab Januar 2018 Biogas, was 
bedeutet, dass sie ihre Prozesswärme 
klimaneutral erzeugen. 

Wie Jens Abeling, Head of Opera-
tions bei CWS-boco Sweden AB, stolz 
erklärt: „Wir haben das Projekt 2017  
angestoßen, und die ersten Ergebnisse 
waren so ermutigend, dass wir Anfang 
2018 beschlossen haben, die Umstel-
lung endgültig zu vollziehen. Wir hof-
fen, dass viele andere Länder unserem 
Beispiel folgen werden – nicht nur im 
Rahmen unseres Unternehmens!“

CWS-boco Betrieb in Oskarström
Unsere Werke an der Westküste Schwe-
dens arbeiten seit 2018 mit Biogas.

Internationale 
Auszeichnung 
Wim Groot Zevert 
(Plant Manager  
Initial Deventer, l.) 
und Camiel  
Wouters (r.) nah-
men 2017 den 
Golden Service 
Award entgegen. 

Millionen Liter Wasser 
auf dem richtigen Weg. 

Initial Benelux hat den Golden Service Award 2017 für Innovation und CR ge-
wonnen – und dies zu Recht angesichts der enormen Wassereinsparungen,  
die das Unternehmen erreicht hat: „Durch den Einsatz fortschrittlicher Filter- 
und Aufbereitungssysteme konnten wir die Wiederverwendung des Wassers in 
unseren Wäschereien optimieren“, so Camiel Wouters, Director Safety, Health,  
Environment und Sustainability des Unternehmens.

Bis zum Zeitpunkt der Preisverleihung wurden somit 20,3 Millionen Liter Wasser 
eingespart. Diese Menge wurde in Partnerschaft mit der gemeinnützigen Orga-
nisation Made Blue als sauberes Trinkwasser an Entwicklungsländer gespendet. 
Dies allein reiche jedoch nicht aus, erklärt Camiel Wouters: „Wir möchten uns 
kontinuierlich verbessern. Gerade arbeiten wir beispielsweise an Waschvorgän-
gen, bei denen überhaupt kein Wasser mehr verwendet wird. Gewaschen wird 
stattdessen mit flüssigem Kohlendioxid.“ In der Zwischenzeit freuen wir uns na-
türlich sehr über die Anerkennung unserer Bemühungen. Ich glaube, es geht 
einfach darum, einen Beitrag zu leisten und die aus dem Gleichgewicht gerate-
ne Welt wieder ins Gleichgewicht zu bringen “
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Über diesen Bericht. 

Der vorliegende Bericht informiert unsere Stakeholder turnusgerecht über die 
bestehenden und geplanten Nachhaltigkeitsleistungen in den drei Handlungs-
feldern „Kunden & Mitarbeiter“, „Produkte & Herkunft“ und „Wäscherei & Logis-
tik“ sowie über die strategische Ausrichtung und das CR-Management der Gruppe. 
Dabei orientieren wir uns an der bewährten Struktur der Vorjahre, mit der wir 
entlang des gesamten Geschäftsmodells berichten. 

Nach dem Joint Venture mit unserem neuen Partner Initial werden wir uns im 
weiteren Zyklus neuen Herausforderungen stellen und unser internes und exter-
nes Reporting durch neu definierte Indikatoren und wesentliche Themen sowie 
einen erweiterten Bilanzierungsraum strukturell angleichen (vgl. Seite 8: „Auf 
dem Weg zum gemeinsamen Datenmanagement“ sowie „Neue Strukturen für 
neue Herausforderungen“).

Die Informationen im vorliegenden Zwischenbericht stammen wie gewohnt  
von den umsatzstärksten Landesgesellschaften der CWS-boco Gruppe*, aus
genommen der italienischen Gesellschaft, die seit Mitte 2017 nicht mehr zur  
Gruppe zählt. Der zukünftige Bilanzierungsraum wird erweitert: Der Konsoli- 
dierungskreis umfasst dann die Ländergesellschaften in Belgien, Bulgarien, 
Deutschland, Irland, Kroatien, Luxemburg, die Niederlande, Österreich, Polen, 
Rumänien, Schweden, die Schweiz, die Slowakei, Slowenien, Tschechien und 
Ungarn.

Der Berichtszeitraum der vorliegenden Publikation umfasst das Kalenderjahr 
2017. Zusätzliche Informationen aus dem Geschäftsjahr 2018 haben die Bericht-
sinhalte bis zum Redaktionsschluss im zweiten Quartal 2018 teilweise ergänzt.

Einen Geschäftsbericht veröffentlicht CWS-boco neben dem Nachhaltigkeits
bericht nicht; die Geschäftszahlen werden in der jährlichen konsolidierten  
Finanzberichterstattung unserer Hauptanteilseignerin Haniel veröffentlicht.

Nachhaltigkeit bei CWS-boco 

Der Haniel-Geschäftsbericht

ONLINE-INFORMATIONEN

www.cws-boco.com/ 
nachhaltigkeit

 
 
www.haniel.de/ 
creditor-relations/ 
finanzberichte

* CWS-boco Deutschland GmbH; CWS-boco Suisse SA; CWS Nederland B.V.; CWS-boco Sweden AB; 
CWS-boco Österreich GmbH; CWS-boco Ireland Ltd.; CWS-boco Polska Sp.z o.o.; CWS-boco BeLux N.V.
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Über diesen Bericht

Für den vorliegenden Zwischenbericht haben wir aufgrund der geringeren Infor-
mationstiefe keine Übereinstimmungsoption mit dem Rahmenwerk der Global 
Reporting Initiative (GRI) gewählt. Neben der im Rahmen der Berichterstattung 
erfolgten externen inhaltlichen CR-Beratung wurde auf eine zusätzliche externe 
Prüfung des Berichts bewusst verzichtet.

Der Bericht erscheint in deutscher und in englischer Sprache und wird neben 
der gedruckten Ausgabe als PDF-Version online veröffentlicht. Sofern sich Inhal-
te auf Personengruppen beziehen und nur die männliche Form gewählt wurde, 
ist dies nicht geschlechtsspezifisch gemeint, sondern dient ausschließlich der 
besseren Lesbarkeit.

ANSPRECHPARTNERIN FÜR FRAGEN
Dr. Maren Otte 
Head of Corporate Communications & Responsibility 
Dreieich Plaza 1B, 63303 Dreieich
Telefon +49 6103 309-1030
maren.otte@cws-boco.com

Zukunftsgerichtete Aussagen 
Dieser Nachhaltigkeitsbericht enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen basieren auf 
Annahmen und Erwartungen auf Grundlage der zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des Berichts 
verfügbaren Informationen. Sie sind daher mit Risiken verbunden und nicht als Garantien der pro
gnostizierten Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen.

Eine Vielzahl dieser Risiken und Ungewissheiten wird von Faktoren bestimmt, die nicht dem  
Einfluss der CWS-boco International unterliegen und heute nicht sicher abgeschätzt werden können. 
Zu diesen Risikofaktoren gehören zukünftige Marktbedingungen und wirtschaftliche Rahmendaten, 
das Erreichen erwarteter Synergieeffekte sowie gesetzliche und politische Entscheidungen. CWS-boco 
International übernimmt keine Verpflichtung, die in diesem Bericht gemachten zukunftsgerichteten 
Aussagen zu aktualisieren.
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